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BADMINTON

Bezirksklasse A2: TV Hersbruck II -

TV Hersbruck (So., 25.1., 13 Uhr, TV-

Halle).

BASKETBALL

Herren: Bezirksoberliga: TV Hers-

bruck - Nürnberger BC III (So., 25.1.,

16 Uhr, Dreifachturnhalle).

Damen: Kreisliga Nord: TV Hers-

bruck - TV Fürth II (So., 14 Uhr,

Dreifachturnhalle).

EISHOCKEY

Herren: DNHL 3 West: Generations

Hersbruck - Trashers Nürnberg (Sa.,

24.1., 11.45 Uhr, Amberg).

HALLENFUSSBALL

C-Junioren: Zwischenrunde zur Hal-

lenkreismeisterschaft: Gruppe 1 mit

FC Hersbruck, TSV Lauf, SpVgg

Jahn Forchheim, (SG) ASV Pegnitz,

Baiersdorfer SV (Sa., 24.1., ab 13.30

Uhr, Gräfenberg).

C2-Junioren: Hallenkreismeister-

schaft: Vorrunde 2, Gruppe 4 mit FC

Hersbruck, JFG Schnaittachtal II,

SK Lauf, VdS Spardorf, SV Buben-

reuth (Sa., ab 15.20 Uhr, Bitterbach-

halle Lauf).

D-Junioren: Zwischenrunde zur

Hallenkreismeisterschaft: Gruppe 1

mit SC Eltersdorf, FC Hersbruck,

JFG Regnitztal, (SG) ASV Pegnitz,

JFG Moritzberg (Sa., ab 9 Uhr, Grä-

fenberg); Gruppe 3 mit SpVgg Erlan-

gen, JFG Oberes Pegnitztal, TV 1848

Erlangen, SK Heuchling, SpVgg

Reuth (So., 25.1., ab 9 Uhr, Gräfen-

berg).

E2-Junioren: Hallenkreismeister-

schaft: Vorrunde 2, Gruppe 2 mit

SpVgg Weigendorf, FC Röthenbach,

TV Erlangen, TSV Behringersdorf,

DJK Erlangen (So., ab 16.20 Uhr, Rö-

thenbach).

E3-Junioren: Hallenkreismeister-

schaft, Vorrunde 2, Gruppe 10 mit SV

Offenhausen, FC Röthenbach, DJK

Erlangen, FSV Weißenbrunn II, FC

Stöckach (So., ab 13.35 Uhr, Röthen-

bach).

G-Junioren: Hallenkreismeister-

schaft, Vorrunde 2, Gruppe 8 mit SV

Altensittenbach, FC Röthenbach, FC

Schnaittach, FSV Weißenbrunn II,

SK Lauf, SpVgg Neunkirchen/Spei-

kern (So., ab 9 Uhr, Röthenbach).

HANDBALL

Herren: Bezirksliga West: HC Forch-

heim - HC Hersbruck (Sa., 24.1.,

17.30 Uhr); A-Jugend Ü-Bezirksober-

liga Nord-Ost: HC Hersbruck - HSV

Hochfranken (Sa., 14.30 Uhr, Drei-

fachturnhalle); C-Jugend Ü-Bezirks-

oberliga Nord-Ost: TSV Altenfurt -

HC Hersbruck (So., 10.15 Uhr).

Frauen: Bezirksklasse West: SC El-

tersdorf - HC Hersbruck (So., 15

Uhr); B-Jugend Ü-Bezirksoberliga

Nord-Ost: HC Hersbruck - SG FC

Mintraching/TSV Neutraubling (Sa.,

16.15 Uhr, Dreifachturnhalle); C-Ju-

gend Ü-Bezirksliga Nord-Ost 2: HC

Hersbruck - HV Oberviechtach (Sa.,

13 Uhr, Dreifachturnhalle).

KEGELN

Herren: Kreisklasse B Altdorf: Füch-

se Happurg - SpG Hersbruck/Hart-

mannshof (g) (Di., 27.1., 19.30 Uhr),

SV Postbauer II - SpG

Hersbruck/Hartmannshof (g) II (Mi.,

28.1., 18.30 Uhr).

Bezirksliga A Nord Oberpfalz: SKC

Speinshart II - SKK Etzelwang (Sa.,

16 Uhr); Kreisklasse Amberg: Fortu-

na Neukirchen II - SKK Etzelwang II

(Sa., 14 Uhr).

LAUFEN

Prellsteinrennen des MTP Hers-

bruck, Sonntag, 25.1., Start ab 10

Uhr an der Gaststätte zum Neutras-

felsen/Neutras.

SCHIESSEN

Luftgewehr: Mittelfrankenliga: SSV

Mitteleschenbach - SV Hohenstadt; 

Bezirksliga 3: SV Hohenstadt II -

SGi Köttweinsdorf, SV Gräfenberg -

SV Hohenstadt III (alle Fr., 23.1., 20

Uhr); Gauoberliga: SV Kirchenbirkig

- SV Hohenstadt IV (Mi., 28.1., 20

Uhr); Gauliga 3: SG Artelshofen II -

SGi Köttweinsdorf III (Do., 29.1., 20

Uhr).

TISCHTENNIS

Herren: 3. Bezirksliga Ost: SV Ho-

henstadt - SC 1904 Nürnberg II (Fr.,

20 Uhr); 2. Kreisliga Nord: TV 1877

Lauf II - SV 1928 Altensittenbach

(Fr., 20 Uhr), TV 61 Hersbruck II -

Neunkirchen-Speikern-Rollhofen

(Fr., 20.15 Uhr), Neunkirchen-Spei-

kern-Rollhofen III - SV 1928 Alten-

sittenbach (Do., 27.1., 20 Uhr).

Jungen: 1. Kreisliga: TV 1881 Altdorf

II - TV 61 Hersbruck (Fr., 17.30 Uhr),

TV 61 Hersbruck - SV Unterferrie-

den (Mo., 26.1., 18.15 Uhr); 2. Kreis-

liga Nord: SV Hohenstadt - SK

Heuchling (Mi., 28.1., 18 Uhr).

VOLLEYBALL

Damen: Kreisliga Nord: Spieltag mit

TV Hersbruck, TV Altdorf II, TV Er-

langen IV (Sa., 24.1., 14 Uhr, in Alt-

dorf).

Ihr Draht zum

HZ-Sport:

Klaus Porta Tel. 09151/ 7307-47

E-Mail: sport@hersbrucker-zeitung.de

Sportvorschau Hürden beim
Nachwuchs

Handball-Jugend hatte mit zu
vielen Ausfällen zu kämpfen
HERSBRUCK (hc) – Lediglich

sechs Feldspieler und ein Tor-

wart standen der männlichen B-

Jugend des HC Hersbruck beim

Auswärtsspiel in Weiden zur

Verfügung. Das erschwerte die

Aufgabe für den Handballnach-

wuchs enorm. Auch die Mädels

in der gleichen Altersspanne

gingen geschwächt in ihre Be-

gegnung.

Anfangs merkte man, dass es

früh am Tag war und die lange

Fahrtzeit den B-Jugendlichen 

sehr stark in den Knochen steck-

te. Der HC Weiden hingegen

zeigte gleich, warum er an drit-

ter Stelle der Tabelle steht.

Durch druckvolle Angriffe

brachten die Gastgeber Hers-

bruck immer wieder in große

Schwierigkeiten.

Dazu kam noch eine schlechte

Absprache in der Abwehr, was

es Weiden ermöglichte, nach 15

Minuten eine 9:2-Führung zu

präsentieren. Nach einem Team-

Time-Out gelang es Hersbruck,

sich wieder heranzukämpfen.

Denn ging man mit einem 13:8-

Rückstand in die Pause.

Doch auch der zweite Durch-

gang verlief ähnlich. Zu viele

technische Fehler und unkon-

zentrierte Abschlüsse kosteten

unnötige Kraft. Hinzu kam

noch, dass viele Hersbrucker

Spieler mit Entscheidungen des

Unparteiischen nicht einver-

standen waren und sie das auch

umgehend kommunizierten.

Dieser fackelte nicht lange und

verteilte insgesamt fünf Mal ei-

ne Zwei-Minuten-Strafe wegen

Meckerns. Das schwächte das

Team zusätzlich.

Zum Schluss verließ Hers-

bruck nicht nur der Mut, son-

dern auch die Kraft. Somit

mussten sich die Jungs mit einer

26:19-Niederlage geschlagen ge-

ben, bleiben jedoch weiterhin

auf Rang fünf der Bezirksober-

liga.

HC Hersbruck: Kiesner, Weiher (1),

Frommelt (1), Balk (1), Thiel (4),

Dannhäuser (5), Braun (7/2).

Im Auswärtsspiel gegen die

HV Oberviechtach musste die 

weibliche B-Jugend neben der

langzeitverletzten Emely Dennl

auch noch die Torfrau Christina

Altwasser und Katja Beygang

ersetzen. Es sollte sich schnell

herausstellen, dass diese Ausfäl-

le nicht zu verkraften waren.

Gegen die druckvoll agierenden

und laufstarken Mädchen aus

Oberviechtach geriet man schon

zur ersten Halbzeit deutlich in

Rückstand.

Zur mangelnden Durch-

schlagskraft im Offensivspiel

der Gäste kam noch eine gut

aufgelegte Torfrau der Heim-

mannschaft, die schon allein

durch ihre äußere Erscheinung

den Hersbruckerinnen ziemli-

chen Respekt einflößte. Dies

führte u.a. dazu, dass allein vier

Strafwürfe (Siebenmeter) nicht

verwandelt wurden. In der zwei-

ten Halbzeit konnten die Mäd-

chen durch einen Wechsel auf

der Torhüterposition zwar kurz-

zeitig die Abwehr etwas stabili-

sieren, mussten aber dennoch

zum Ende hin den deutlichen

24:8-Sieg der Oberviechtache-

rinnen anerkennen.

Ein kleines Erfolgserlebnis

gab es zumindest für Olivia

Meinhardt, die – aus der C-Ju-

gend stammend – sich dankens-

werter Weise aufgrund der vie-

len Ausfälle bereit erklärte,

kurzfristig auszuhelfen. Wäh-

rend ihrer ersten Einsatzzeit in

der B-Jugend konnte sie sich

prompt, nicht zuletzt wegen ih-

rer unbekümmerten Spielweise,

in die Torschützenliste eintra-

gen und einen Treffer markie-

ren.

Mammutveranstaltung mit Scheiben
Am Samstag starten die Gaumeisterschaften der Schützen im Pegnitzgrund

HOHENSTADT (kp) — Mit dem

Luftgewehrschießen der Damen-

klasse, der Junioren und der Jugend

beginnen am kommenden Samstag,

24. Januar, auf den Ständen des SV

1610 Hohenstadt die diesjährigen

Meisterschaften des Schützengaus

Pegnitzgrund. Am 7. März werden

dann in Traunfeld die letzten Titel

der Mammutveranstaltung ver-

geben.

An diesem und am nächsten Wo-

chenende geben sich die heimischen

Schießsportler im Hohenstädter

Schützenheim im Wortsinn wieder

„die Klinke in die Hand“: An vier

Schießtagen (24., 25., 31. Januar so-

wie 1. Februar) treten knapp 350

Luftgewehrsportler an den 10-Me-

ter-Stand. Den Auftakt machen am

Samstag um 10 Uhr sieben Damen

und Nachwuchsschützen des SV

Schupf, ein Trio der SGi Schwaig

sowie vier Damen und der Jugend-

liche Sascha Henkel vom Gastgeber.

Die amtierende Meisterin der Da-

menklasse, Lisa Häberlein aus Ho-

henstadt, gibt ihre 40 Schuss um

15.25 Uhr ab, ihr Vereinskollege Ma-

nuel Wittmann nimmt dann am

Sonntag zur gleichen Zeit die Titel-

verteidigung in der prestigeträchti-

gen Schützenklasse ins Visier. Nach

den letzten Zehnerserien am Sonn-

tag, 1. Februar, ab 14.15 Uhr stehen

schließlich alle neuen Gaumeister in

der mit Abstand größten Konkur-

renz fest.

Ebenfalls am 1. Februar sind die

Wettbewerbe mit dem Kleinkaliber

(liegend, 3x40, 3x20) angesetzt, au-

ßerdem fallen in Hohenstadt auch

die Entscheidungen im Luftgewehr-

Dreistellungskampf sowie mit dem

Zimmerstutzen.

Im Februar (7., 8., und 21.) sind die

rund 200 Pistolenschützen aus dem

ganzen Gau an der Reihe. Sie suchen

in Schönberg ihre Titelträger unter

anderem mit der Standard-, Zen-

tralfeuer-, Luft- und Sportpistole.

Die Gaumeister mit der „Olympi-

schen Sportpistole“ und der Freien

Pistole werden am Sonntag, 22. Fe-

bruar, in Breitenbrunn ermittelt.

Am Samstag, 28. Februar, steht beim

SSV Dietershofen die Disziplin Un-

terhebelgewehr C an.

Am Samstag, 7. März, schließlich

werden alle 100 Meter-Disziplinen

sowie die Wettbewerbe mit dem

Sportgewehr Mehrlader KK, dem

Ordonnanz- und dem Unterhebelge-

wehr A in Traunfeld entschieden.

Insgesamt sind dann bei der Gau-

meisterschaft fast 650 Teilnehmer

an die Stände getreten – darunter

eine Reihe von Mehrfachstartern wie

Roland Schwederski (Hohenstadt),

der sein Glück gleich in sieben Ge-

wehr- und Pistolen-Disziplinen ver-

sucht. Auch dank ihm stellen die

Schützen des SV 1610 Hohenstadt

wie gewohnt die meisten Starter –

heuer immerhin 104.

Er ist der Titelverteidiger in der Schützenklasse im Gau Pegnitzgrund: Manuel

Wittmann. Foto: Porta/HZ-Archiv

Sieg in hart umkämpftem Lokalderby
Tischtennisspieler des TV 61 Hersbruck bezwingen den SV Hohenstadt mit 9:5

HERSBRUCK (hg) – Zum Auftakt

der Rückrunde der 3. Bezirksliga Ost

empfing der TV 61 Hersbruck den

Aufsteiger SV Hohenstadt und ge-

wann vor guter Zuschauerkulisse in

einer spannenden Begegnung mit

9:5. Damit festigten die Turner ihren

fünften Platz im Mittelfeld, während

der SV Hohenstadt weiterhin auf ei-

nem Abstiegsplatz verbleibt.

Ohne ihren Mannschaftsführer

Henning Gundelach (krank) und den

zuletzt stark aufspielenden Bernd

Wahler (Urlaub) gingen die Turner

dennoch optimistisch und als Favo-

rit in die Partie, auch wenn der Geg-

ner aus dem Nachbarort im Gegen-

satz zu den Turnern komplett antre-

ten konnte. Dass es dann doch ein

hart umkämpftes Match wurde, lässt

sich vor allem an den knappen Fünf-

Satz-Erfolgen von Armin Tauber

(Hersbruck) gegen Timo Gottschalk

und insbesondere gegen Manfred

Groha ausmachen, als Tauber im

vierten Satz sogar zwei Matchbälle

abwehren musste, dann aber das

Match noch drehte, den fünften Satz

gewann und damit den Mann-

schaftserfolg mit 9:5 sicherte.

Eine Niederlage Taubers hätte den

Gästen aus Hohenstadt sicher noch-

mals Auftrieb gegeben, da zudem

Peter Kunert gegen den Youngster

Timo Gottschalk im zeitgleichen

Spiel mit 1:2-Sätzen in Rückstand

lag. Timos Vater Günter Gottschalk,

Ex-Bayernliga-Spieler und Liga-

Primus, hatte zu diesem Zeitpunkt

wie erwartet zwei Punkte aus den

Peter Kunert (Abteilungsleiter des TV 61 Hersbruck) sicherte mit seinem 3:1-Satzerfolg gegen

den Seniorenmeister Manfred Groha den Turnern einen wichtigen Punkt zum 9:5-Derbysieg des

TV 61 Hersbruck gegen den  SV Hohenstadt. Foto: A. Tauber

Einzeln (gegen Alex

Ertl und Siggi Lontke)

sowie an der Seite von

Norbert Held einen

Punkt aus dem Ein-

gangsdoppel auf das

Gästekonto verbuchen

können.

Ein bestens auf-

gelegter Norbert Held

und auch Hohenstadts

Klaus Pöllet nutzten

zudem den krankheits-

bedingten Trainings-

rückstand von Paul

Vogt in Form von zwei

Siegen aus und hielten

damit die Gäste bis

zum besagten Schlüs-

selduell Tauber versus

Groha im Spiel. Letzt-

lich konnten sich je-

doch die Turner mit

Erfolgswillen und

Kampfgeist durch Sie-

ge von Lontke/Wend-

ler und Tauber/Kunert

in den Doppeln sowie

Ertl, Lontke, Herbert

Wendler (2), Tauber (2)

und Kunert in den Ein-

zeln durchsetzen.

Während für den SV

Hohenstadt gleich am

heutigen Freitag gegen

die Reserve des SC

1904 Nürnberg nun ein

richtungsweisendes

Spiel ansteht, kann der TV 61 Hers-

bruck der nächsten Partie gegen den

Tabellenführer Post SV Nürnberg II

eine Woche später (30. Januar, 20.15

Uhr, TV-Turnhalle) gelassen ent-

gegen sehen, da es gegen den Favori-

ten aus der Noris eigentlich nichts

zu verlieren gibt, ein Heimerfolg al-

lerdings auch nicht gänzlich aus-

geschlossen werden kann.

Spielverlauf: TV 61 Hersbruck - SH Ho-

henstadt: 0:1, 3:1, 3:3, 6:3, 7:4, 9:5;

Ertl/Vogt - Gottschalk, G./Held 2:3,

Lontke/Wendler – Breuer/Pöllet 3:0,

Tauber/Kunert – Kahabka/Gottschalk,

T. 3:1, Ertl – Breuer 3:1, Lontke –

Gottschalk, G. 0:3, Vogt – Held 0:3,

Wendler – Pöllet 3:1, Tauber – Gott-

schalk, T. 3:2, Kunert – Groha 3:1, Ertl

– Gottschalk, G. 1:3, Lontke – Breuer

3:1, Vogt – Pöllet 1:3, Wendler – Held

3:1, Tauber – Groha 3:2.


